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Patientengerechte Rettung
Mercedes-Benz S-Klasse (Typ 220)

Fahrzeugübersicht
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Patientengerechte Rettung
Mercedes-Benz S-Klasse (Typ 220)

◆ Crashtest

Fahrzeugkonstruktion
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Patientengerechte Rettung
Mercedes-Benz S-Klasse (Typ 220)

◆ Crashtest

Fahrzeugkonstruktion
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Patientengerechte Rettung
Mercedes-Benz S-Klasse (Typ 220)

1 Sicherungsmaßnahmen

2 Erkundung

3 Erstöffnung

4 Versorgungsöffnung

5 Befreiungöffnung

6 Alle anfallenden Folgearbeiten

Vorgehen der Feuerwehr
• Die „6 Phasen“ der patientenorientierten Rettung
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Patientengerechte Rettung
Mercedes-Benz S-Klasse (Typ 220)

• Der innere Retter kontrolliert den Innenraum auf Airbags (SRS/SPS) und gibt 
Aussagen über ausgelöste oder nicht ausgelöste Airbags

• Abstandsregeln kennen (30-60-90); 30 cm von Seitenairbag/Knieairbag,
60 cm von Fahrer-Frontairbag, 90 cm von Beifahrer-Frontairbag

• Nach der Batterieabklemmung besteht die Gefahr einer eventuellen 
Airbagauslösung laut Hersteller nicht mehr, da die Zeit, in der das gesamte 
System stromlos ist, deutlich unter 1 min. liegt.

• Das Fahrzeug verbleibt so, wie es steht oder liegt.

• Der innere Retter (Melder oder Rettungsdienstpersonal) übernimmt die 
Betreuung des Pateienten, bis dieser aus dem Fahrzeug gerettet wird.

• Rettungsmittel KED-System oder Spineboard; Schaufeltrage/
Vakuummatratze

Vorgehen der Feuerwehr
• Weitere Rettungsgrundsätze




























